
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1028/2021 der ÖDP-Stadtratsfraktion betreffend Fassadenbegrünung 
Cityport (ÖDP) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1.  Warum wurde die Fassadenbegrünung wie angekündigt nicht im Jahr 2020 wiederher- 
      gestellt? 
2.  Welche berechtigte Begründung wurde von der PMG für die aufgeschobene Fassaden- 
     begrünung vorgebracht? 

Hierzu teilt die Parken in Mainz GmbH mit: Die Fassadenbegrünung wurde im Jahre 2020 
nicht in Angriff genommen, sondern nach hinten verschoben, da aufgrund der Corona-
Pandemie die Einnahmen der PMG erheblich eingebrochen sind, sodass wir seitens der 
PMG gezwungen waren, alle nicht notwendigen und unbedingt erforderlichen Maßnahmen 
nach hinten zu verschieben. Aufgrund der starken Umsatzrückgänge durch die Corona-
Pandemie konnte auch im Jahr 2021 die geplante Fassadenbegrünung nicht realisiert wer-
den. 

 

3.   Was hat die Verwaltung inzwischen unternommen, um den Vollzug der Auflagen, bzw. die  
       bislang unterlassene Fassadenbegrünung einzufordern? 
        Die Auskunft der Parken in Mainz GmbH in Bezug auf die Jahre 2020 und 2021 ist für die  
        Bau- und Umweltverwaltung nachvollziehbar. Wir gehen davon aus, dass die PMG im Jahre  
        2022 den bestehenden Verpflichtungen nachkommt, ohne dass ein Vollzug vonseiten der  
        Verwaltung angeordnet werden muss.  
 

 
4.   Wurde von der PGM ein neuer Fertigstellungstermin zugesichert? 
5.   Wann ist endgültig mit der Fassadenbegrünung zu rechnen? 

Hierzu teilt die Parken in Mainz GmbH mit: Wir hoffen, dass sich 2022 die Situation soweit 
erholt hat, dass wir die Fassadenbegrünung dann planen und in Angriff nehmen können. 

 
 
Mainz, 23.06.2021 
 
gez. Ebling 
 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 


